
 

 

Detektiv Halfpipe und die wilden Affen 

Von Finn 

 

Die Geschichte spielt an einem kalten Wintertag im Jahre 

2100. Gerade geht die Sonne über der Indianersiedlung 5 

in Köln-Zollstock auf. Es liegt ein Verbrechen in der Luft. 

 

Gegen 9:20 Uhr fährt ein blauer Jeep öfters durch die 

Siedlung. Offensichtlich sucht jemand etwas! Die 

Bewohner der Indianersiedlung sind bekannt dafür, dass 10 

sie die ersten fliegenden Autos in Köln besitzen. 

 

Ein schlanker, sportlicher Mann mit schwarzer Lederjacke 

und Sonnenbrille steigt aus dem Jeep aus. Er hat ein 

fliegendes Auto im „Weg T“ gefunden. Es gehört zu den 15 

ersten 100 auf der ganzen Welt. 

 

Der Mann holt sein Handy aus der Tasche und scheint 

jemanden anrufen zu wollen. Stattdessen hackt er den 

Autoschlosscode des fliegenden Autos. Der Dieb steigt 20 

schnell in das Auto ein und fliegt davon. 

 

Dem Nachbarn Habakuk Tibaton fällt als erstem auf, 

dass das Auto fehlt und er informiert die Polizei. Die 

Polizei kann nur leider nicht kommen, weil sie sich um 25 

den Diebstahl der Gebeine der Heiligen Drei Könige 

kümmern muss.  

 

Die Polizei bittet Detektiv Halfpipe um Hilfe. Detektiv 

Halfpipe ist 37 Jahre alt. Wenn er im Dienst ist, hat er 30 

immer eine schwarze Lederjacke an und trägt seine 

Schirmmütze verkehrt herum auf dem Kopf. Sein 

fliegendes Hoverboard und er sind beste Freunde – 



 

 

forever! Halfpipes Lieblingsspruch ist: „Ich habe Spaß 

beim Fälle lösen!“ 35 

 

Halfpipe macht sich mit seinem fliegenden Hoverboard 

auf den Weg in die Indianersiedlung. Er hat sich riesig 

über den Auftrag der Polizei gefreut, weil er in den letzten 

Tagen nicht so viel Arbeit hatte. 40 

 

Als er in der Indianersiedlung ankommt, fliegt er zuerst 

mit seinem Hoverboard zum Zeugen Habakuk Tibaton. Er 

klingelt an der Tür. Nach kurzer Zeit öffnet Herr Tibaton 

und bittet Halfpipe in den Bauwagen.  45 

 

„Möchten sie einen Tee haben?“, fragt Herr Tibaton. 

„Ja, ich hätte gerne einen Ingwer-Tee“, antwortet Detektiv 

Halfpipe. „Was haben sie denn eigentlich gesehen Herr 

Tibaton?“ 50 

„Ich habe heute Morgen eine dunkel gekleidete Frau 

gesehen. Sie holte ihr Handy aus der Tasche und tippte 

irgendetwas darauf herum. Dann stieg sie ins fliegende 

Auto meiner Nachbarn und machte sich damit aus dem 

Staub“, antwortet Habakuk Tibaton. 55 

„Vielen Dank für diese Informationen“, sagt Halfpipe. 

 

Nachdem er den Tee ausgetrunken hat, macht er sich auf 

den Weg zur betroffenen Familie Hörsaal, die einen 

Bauwagen weiter wohnt. Halfpipe klopft an die Tür, da 60 

Familie Hörsaal keine Klingel hat.  

Nach einer Weile öffnet Pia Hörsaal die Tür. Sie ist die 

Tochter der beiden Betroffenen und bittet Halfpipe in den 

Bauwagen. Sie führt ihn ins Wohnzimmer und bietet ihm 

ein Glas Wasser an. 65 

Detektiv Halfpipe sagt: „Nein danke, ich habe eben bei 

eurem Nachbarn einen Tee getrunken.“  



 

 

Nun kommen auch die Eltern von Pia ins Wohnzimmer. 

Sie heißen Tom und Luise. 

Sie erzählen, dass das Auto erst drei Tage alt ist und 70 

beide am Boden zerstört sind, weil das Handy von Mama 

Luise im verschwundenen Auto liegt. 

 

„Es macht mir Spaß Fälle zu lösen, denn ich habe gerade 

einen Einfall! Kann das Handy mit GPS geortet werden?“, 75 

sagt Halfpipe. 

„Wenn das Handy noch Akku hat, kann es ohne 

Probleme geortet werden. Stimmt´s Luise?“, sagt Tom 

Hörsaal. 

„Ganz genau Schatz“, antwortet Luise. 80 

„Haben Sie den Code für die GPS-Ortung zur Hand?“, 

fragt Halfpipe. 

Pia kommt gerade in das Wohnzimmer gelaufen und sagt: 

„Der Code für die Ortung ist in der Ablage für den 

Haushalt.“ 85 

„Pia mein Schatz, kannst du den Code für die Ortung 

holen?“, fragt Tom Hörsaal. 

 

Detektiv Halfpipe kann sich ein Lachen nicht verkneifen 

und fragt die Familie: „Arbeiten sie eigentlich alle in der 90 

Universität zu Köln?“ 

„Ganz richtig Herr Halfpipe.“, sagt Luise. „Weshalb fragen 

Sie?“  

„Ach, nur so“, sagt Halfpipe und schmunzelt weiter. 

 95 

Da kommt Pia aus dem Arbeitszimmer und sagt: „Hier ist 

der Code.“ 

„Danke“, sagt Halfpipe und tippt den Code in sein Handy 

ein. „Die Diebe scheinen auf dem Weg nach Holland zu 

sein.“  100 

„Dann nichts wie hinterher!“, ruft Tom aufgebracht. 



 

 

„Ich erledige das für Sie“, sagt Halfpipe. 

 

Er nimmt sein Hoverboard von der Wand und macht sich 

auf den Weg nach Holland.  105 

„Ähm, darf ich mir den Code aufschreiben, falls ich ihn 

noch mal brauche?“, fragt Halfpipe noch, bevor er geht.  

„Na klar“, sagt Luise.  

„OK. Dann mache ich mich jetzt auf den Weg“, sagt 

Halfpipe. 110 

 

Er muss lange fliegen bevor er Holland erreicht. 

Zwischendurch guckt er noch mal auf sein Handy, bevor 

er mit dem Hoverboard weiterfliegt. Er sieht auf der GPS-

Karte genau wo sich die Diebe befinden. Es scheint eine 115 

verlassene Gegend zu sein. Halfpipe lässt sich nicht 

beirren und fliegt entschlossen weiter. Die Umgebung 

wird immer verlassener. Schlangen zischen unter seinem 

Hoverboard entlang und dann steht er plötzlich vor einem 

verlassenen Bauernhaus.  120 

 

Daraus hört er laute Musik und Lachen. Detektiv Halfpipe 

schleicht sich näher an das Haus und lauscht. Er hört 

eine Männerstimme sagen: „Ha-ha-ha, wir haben es 

geschafft, das teuerste fliegende Auto zu klauen.“ Lautes 125 

Gelächter bricht aus.  

 

Halfpipe schaut durch einen Türspalt und sieht vier 

Personen. Es sind zwei bei der Polizei bekannte 

Verbrecher unter ihnen. Stolle Jocke und der freche 130 

Alfred. „Ich hätte nicht gedacht, dass das so leicht ist.“, 

sagt Alfred. Stolle Jocke stimmt ihm zu. Die anderen 

beiden kennt Halfpipe nicht. Er ruft die holländische 

Polizei zur Verstärkung. 

 135 



 

 

Als diese wenig später ankommt, wollen sich die Diebe 

gerade das Auto von innen ansehen. Die Polizei nutzt die 

Gelegenheit und schnappt sich die Wilden Affen.  

Zu dem Trubel ertönt ein weiteres Geräusch. Der Motor 

des blauen Jeeps heult auf und als der Fahrer die Polizei 140 

sieht, legt er schnell den Rückwärtsgang ein und flieht. 

Halfpipe springt auf sein Hoverboard und verfolgt den 

Jeep. Er kann ihn einholen und fliegt ihm so in den Weg, 

dass der Jeep anhalten muss.  

 145 

Detektiv Halfpipe erkennt Habakuk Tibaton am Steuer. 

Wie sich nachher herausstellt, ist er der Kopf der Wilden 

Affen. Sein Plan war es das fliegende Auto 

umzulackieren, Ledersitze einzubauen und es dann für 6 

Millionen Euro zu verkaufen.  150 

 

Mit einem Polizeiflugzeug wird die Bande zurück nach 

Köln gebracht und muss dort zur Strafe sechs Jahre in 

einer Autowerkstatt arbeiten. Es wird gerade noch 

ausgehandelt in welcher Werkstatt sie die Strafe 155 

abarbeiten müssen. Die Polizei hat herumtelefoniert und 

zum Schluss bleiben zwei zur Wahl übrig. Am Ende wird 

es die Werkstatt „Zum platten Reifen“ im 

Kleingewerbegebiet Gottesweg.  

 160 

Familie Hörsaal bekommt ihr Auto aus Holland 

unbeschadet zurück. Sie haben nun zwei Codes, die man 

nacheinander eintippen muss, eingerichtet mit denen 

man das Auto öffnen kann. Noch mal soll ihnen das Auto 

nicht geklaut werden. 165 

 

Detektiv Halfpipe veranstaltet in der Indianersiedlung in 

Zollstock ein großes Fest mit allen Nachbarn. Er wird 

sehr gefeiert und alle sind glücklich und haben viel Spaß 



 

 

an dem Tag. 170 

 

„Ich wünsche mir von euch, wenn ihr mal Hilfe braucht, 

dass ihr mich anruft“, sagt Halfpipe. Dann steigt er auf 

sein Hoverboard und verschwindet im Sonnenuntergang. 

 175 

 


